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Newsletter zum Stand und zu 

den zukünftigen 

Projektaktivitäten des 

Projekts ATTENTION 

 
 

Das Projekt ATTENTION 

 
Der Bausektor trägt immer noch in hohem Maße 

durch den großen Rohstoffverbrauch, Abfälle 

und Verschmutzungen zu Umweltzerstörung 

und zur Erschöpfung der natürlichen 

Ressourcen bei. 

KMUs im Bausektor sind sich der 

Kreislaufprozesse und deren Vorteile noch zu 

wenig bewusst. 

Außerdem haben sie Schwierigkeiten beim 

Zugang zu innovativen Instrumenten und 

Dienstleistungen, die ihnen ermöglichen, 

nachhaltige Praktiken zu ergreifen. 

Das Ziel des ATTENTION-Projekts ist es, die 

Förderung von Kreislaufprozessen im 

Bausektor durch die Schaffung eines 

permanenten grenzüberschreitenden 

Netzwerks von HUBs, die einen Katalog zu 

Kreislaufdienstleistungen in den Bereichen 

Architektur, Technologien und Materialien 

        

       Die Partner des Projekts: 
 

• Sie haben einen Katalog von 

Dienstleistungen der Kreislaufwirtschaft 

erstellt, auf den Bauunternehmen in den 

5 HUBs zugreifen können. 

 

• Sie starten das grenzüberschreitende 

Netzwerk der HUBs mit 

Eröffnungsveranstaltungen und 

stellen die mobile ATTENTION APP 

fertig, indem sie Dienstleistungen zur 

Unterstützung von Unternehmen in 

jedem HUB einbeziehen. 

 

• Sie werden Kreislaufprozesse im 

Bausektor fördern, indem sie den 

Übergang von Unternehmen zu 

Kreislauf- und nachhaltigen 

Verfahren unterstützen. 

 

 

LAUFZEIT: 

JANUAR 2024 – 

DEZEMBER 

2025 
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792.180,75 



 
 

 

 

Newsletter N.3 
April 2025 

 

 

 

 

ATTENTION HUB Veneto 

Eröffnungsveranstaltung 
 

Am Dienstag, den 8. April 2025, organisierten 

die Partner T2i Trasferimento Tecnologico e 

Innovazione und die Handelskammer von 

Treviso-Belluno im ONLINE-Modus die 

Auftaktveranstaltung des ATTENTION 

Veneto HUB. 

Während der Veranstaltung, an der 

Unternehmen aus dem Bausektor der 

Provinzen Treviso und Belluno teilnahmen, 

wurden verschiedene übergreifende und 

ergänzende Themen zur Kreislaufwirtschaft im 

Bausektor vorgestellt.  

 

Die venezianischen Partner T2i und die 

Handelskammer von Treviso-Belluno 

stellten das Konzept der Kreislaufwirtschaft im 

Bausektor und das Ziel des Projekts 

ATTENTION vor: die Schaffung eines stabilen 

grenzüberschreitenden Netzwerks zur 

Unterstützung von Bauunternehmen beim 

doppelten digitalen und grünen Übergang  

 

 

 

 

 

 

 

 

sowie die die Unterstützung von 120 KMU 

mit Dienstleistungen und Werkzeugen für die 

Kreislaufinnovation durch den 

Dienstleistungskatalog, der in der mobilen 

ATTENTION-App angeboten wird. T2i stellte 

auch das Brandlabor und die CE-

Kennzeichnung von Bauprodukten sowie das 

Quickscan Circular Business Model, die 

wichtigste Dienstleistung des Veneto HUB, 

vor. 

 

ANCE FVG präsentierte die EU-Bauverordnung 

und erläuterte die neue Gesetzgebung zu 

Baunormen. 

 

Eurac Research stellte die Dienstleistungen 

des Circular Lab des HUB Südtirol vor und 

erläuterte, wie die Kreislauffähigkeit von 

Bauprodukten im Labor bewertet wird. 
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ATTENTION Bozen meeting 2025 

 

Das Projekt geht in die operative Phase! 

Am Dienstag, den 15. April 2025, trafen sich 

die Partner des ATTENTION-Projekts in Bozen, 

um die nächste und wichtige Phase 3 (WP3) 

des Projekts zu organisieren: die Entwicklung 

der ATTENTION Mobile App, die Aktivierung 

der Dienstleistungen der 5 Projekt-HUBs 

und die Planung der zukünftigen Phase 4, in 

der die Partner die Ergebnisse des Projekts in 

ihren Referenz-HUBs fördern werden. 

Jeder Partner organisiert Treffen mit den 

Unternehmen in seinem HUB, um sie in die 

Pilotaktion des Projekts einzubeziehen: 

Erprobung der von den HUBs angebotenen 

Dienstleistungen für Unternehmen und 

Überprüfung ihres Nutzens und ihrer 

Wirksamkeit für KMU im Bausektor. im  

 

 

 

 

Bausektor zu testen und zu überprüfen, ob sie 

für KMU im Bausektor nützlich und wirksam 

sind, mit dem Ziel, sie bei Prozessen der 

Kreislaufwirtschaft zu unterstützen. In dieser 

Hinsicht arbeiten die verschiedenen Partner 

daran, das Projekt in immer breiteren 

Netzwerken zu fördern und wichtige Akteure 

des Bausektors und der technologischen 

Innovation in Österreich und Italien 

einzubeziehen. Darüber hinaus werden zwei 

grenzüberschreitende Veranstaltungen 

organisiert, an denen italienische und 

österreichische Unternehmen gleichzeitig 

teilnehmen: Die erste Veranstaltung dient der 

Förderung des Projekts auf 

grenzüberschreitender Ebene, während die 

zweite Veranstaltung eher technischer Natur 

ist und Unternehmen bei der Nutzung der im 

Rahmen von ATTENTION geförderten 

Dienstleistungen unterstützt.  
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Nächste Schritte 
 

In der nächsten Phase von WP4 

müssen die Partner schließlich 

Aktivitäten zur Verbreitung der 

erzielten Ergebnisse durchführen 

und das HUB-Netzwerk und den 

ATTENTION-Dienstleistungskatalog 

fertigstellen. Jedes HUB wird einen 

Workshop organisieren, der sich an die 

regionalen Behörden und alle 

relevanten lokalen Akteure richtet, um 

zukünftige Entwicklungen der 

Projektergebnisse über die 

Projektlaufzeit hinaus zu diskutieren. 

Ziel ist es, eine konkrete Grundlage 

für Innovationen im Bausektor in den 

Projektgebieten und darüber hinaus 

zu schaffen. 

 

 

 

 

Drei der fünf HUBs befinden sich in Italien:  

 

✓ Bozen, das von Eurac Research 

verwaltet wird 

✓  Treviso, das von T2i-ricerca e 

innovazione mit der Handelskammer 

von TV-BL verwaltet wird 

✓ Triest, das von ANCE FVG verwaltet wird. 

 

Die beiden österreichischen HUBs befinden sich 

in:  

✓ Innsbruck, das von Universität 

Innsbruck verwaltet wird 

✓ Salzburg, das von ZAB 

(Zukunftsagentur Bau) verwaltet wird. 
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In der Zwischenzeit wurden auch 

verschiedene Arten von 

Kooperationsmodellen je nach den 

Kategorien möglicher Nutzer 

ausgearbeitet, um die verschiedenen 

Bereiche in ein gemeinsames 

Geschäftsmodell zu integrieren. Ziel ist es, 

die Auswirkungen von Innovation und 

Kreislaufwirtschaft in der 

Wertschöpfungskette des Bauwesens in 

den Projektgebieten zu maximieren. 

 

Die von den Partnern angebotenen 

Dienstleistungen 

 

- Eurac Research - HUB Südtirol: Building 

product/system circular assessment. Die 

Dienstleistung ist auf die Bewertung von 

Bauprodukten und -systemen unter dem 

Gesichtspunkt der Kreislaufwirtschaft 

ausgerichtet. 

 

 

 

 

- UIBK - HUB Tirol: BIM-Services 

(BIM2BEM, BIM2LCA); Quality Assurance 

Measures; BSP:Re:Production; Façade 

measurement & monitoring 

 

- ZAB - HUB Salzburg: Innovation Map 

Circular Economy; DIGIBAURECH 

 

- ANCE FVG - HUB Friuli-Venezia-Giulia: 

Circular Economy Insights Newsletter 

 

- T2i/CCIAATB: Quickscan Circular 

Business Models for Construction 
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Werden Sie Teil unseres 

großen Netzwerks! 

 
 

 

https://www.linkedin.com/showcase/progetti-europei/posts/?feedView=all&viewAsMember=true
https://www.linkedin.com/showcase/progetti-europei/posts/?feedView=all&viewAsMember=true

